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Aufnahme: September 2007Denkmal unbeweglich KunstkatasterArchivgegenst.:

Objekt-Kategorie: Kapelle
Objekt-Bezeichn.: Wegkapelle, Kapelle hl. Johannes Nepomuk, Johannes-Nepomuk-Kapelle

Vulgoname: Johannes-Nepomuk-Kapelle

Polit. Gemeinde: Kitzbühel70411
Ortsteil: Pfarrau

südlich der KircheStandort:

Bis:Von:Datierung: 18., 1725, 1727 (urk.) 17271725

Diözese: Salzburg
Polit. Bezirk: Kitzbühel

Künstler/in: 113 - Faistenberger, Simon Benedikt - Geb: 27.10.1695 - Gest: 22.04.1759 - 18. - Kuppelfresko,
inschriftlich 1727
478 - Mayr, Hermann - Geb:  - Gest:  - 20. - Restaurierung 1974/1975

Kurzbeschreibung: Südwestlich vor dem Kirchhügel gelegener barocker Zentralbau über ovalem Grundriss, urkundlich
1725 bis 1727 errichtet, 1975 renoviert. Außengliederung durch Pilaster mit kämpferartigen Aufsätzen,
umlaufendes schmales Band in Aufsatzhöhe und breite Hohlkehle unter dem Dach. An der
Eingangsseite Dreiecksgiebel auf Pfeilern mit vorgelegten Pilastern. Rechteckiges, doppelflügeliges
Portal, darüber großes querovales Fenster mit profilierter Stuckrahmung. Zwischen den Pilastern vier
weitere querovale, mit Farbfaschen gerahmte Fenster; schindelgedecktes, geschwungenes Haubendach.
Innen zweifach geschichtete Pilaster mit Kämpferaufsätzen, umlaufendes, über dem Portal und einer
Figurennische hinter dem Altar hochgezogenes Gesims; Laub-Badlwerkstuckaturen um 1725.
Wandmalerei mit Szenen aus dem Leben des hl. Johannes Nepomuk. [aktualisiert, Wiesauer 2020]
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